
Zu diesem Heft

Die Aufgabe der Neuordnung der Schöpfung un des menschlichen rie-
ens (Tıkkun ha-Olam) durchzieht diese Nummer des Freiburger und-
briefs. Clemens Thoma erläutert die wichtigsten Grundgedanken der ] —_
ischen Mystik (bzw. Kabbala). In „Bund Un 1ssıon“ beschreiben
Miıtglieder des Natıonalen Rates der 5Synagogen (NCS; 55) die Aufgabe
der Juden VARKO Vervollkommnung un: Heılung der Welt Der iısraelische
Religionsphilosoph mıl Fackenheim betaflßt sıch MIt der Notwendig-
keıt, ach der Schoa den Glauben Gott un: die Würde des Menschen 1n
CITE Bahnen leıten un: stellt 1n diesem Zusammenhang das ‚durch
Auschwitz geoffenbarte“ 614 jüdısche Gebot NC}  a Erzbischof Henryk
Muszynskı AUS Gnesen sıch anhand des Buches VO Jan Gross „Die
Nachbarn“ MIt dem Massenmord den Juden 1in Jedwabne auseinander.
Ernst Kalb stellt die Verdienste VO Priälat Klaus Mayer VOIL, der durch die
Veranlassung un: Deutung der Chagall-Fenster 1n der Kırche St Stephan in
Maınz Jüdısche Mystık 1n den katholischen Raum hineingetragen hat Der
ehemalıge K7Z-Kommandant Erwın old AaUus Buchenbach 1m Schwarz-
wald, der sıch für das UÜberleben der Gefangenen eingesetzt hat, 1St Ce1in Be1i-
spiel für aktıve Tiıkkun-Bemühungen 1n gefährdeten Lebenssituationen.
Janusz Korczak hat seıine Sendung in der Dorge für die Kınder bıs hın
iıhrer Begleitung 1Ns un: 1n den STFaUsamen Tod als Tikkun ha-Olam
ertüllt. Verschiedene in diesem Heft rezensierte Bücher behandeln ebentalls
implicite den Tikkun ha-Olam als gemeınsame Aufgabe un: Sendung VO

Juden un: Christen.

Als ErStIier Präsident selit Bestehen
des Staates Israel wurde Moshe
Katsav Dezember 2002
VO  - Papst Johannes Paul EF 1in
Audienz empfangen. Der Papst
verurteılte jede Form VO  - Antıse-
mıtısmus un Terrorısmus un:
bekräftigte seiıne Unterstützung
sowohl tür den israelıschen als
auch für einen palästinensischen
Staat un für ine schnelle O
SUNg des israelısch-palästinensi1-
schen Konflikts.
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